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LICHteR – 
   eIn Fest  
 FüRs kIno. 
eIn Fest  
 FüR ALLe! 
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DAs LICHTer fILMfesT frAnKfurT InTernA-
TIonAL verBInDeT KIno unD DIsKurs. 
Zu jährlich wechselnden gesellschaftspolitischen 
Fragestellungen stellt liChter erlesene interna-
tionale Film-Programme zusammen. reflexionen 
und debatten außerhalb des kinosaals begleiten 
die Filme und vertiefen besondere aspekte des 
Jahresthemas. 

2017 wIDMen sICH DIe InTernATIonALe fILM-
reIHe unD DAs BegLeITProgrAMM Der suCHe 
nACH „wAHrHeIT“. 
der Brückenschlag zwischen Film, künstlerischen 
ausdrucksformen und gesellschaftlichem dialog 
macht liChter einzigartig unter den deutschen 
Filmfestivals. 

fILM, KuLTur unD ge-
seLLsCHAfT. DeBATTe 
unD KunsT. BrAnCHe  
unD PuBLIKuM.

gegrünDeT von frAnKfurTer fILMeMA-
CHern unD KInoenTHusIAsTen IsT LICHTer 
AuCH DIe PLATTforM für DAs fILMsCHAffen 
Aus Hessen unD rHeIn-MAIn. 
in seiner regionalen Sektion bietet das Festival 
die einmalige gelegenheit, die vielfalt aktueller 
Produktionen mit Bezug zum Filmland hessen 
kennenzulernen. liChter ist ebenso anziehungs-
punkt für etablierte regisseure, Schauspieler und 
Produzenten wie Bühne für den nachwuchs der 
hessischen Film-hochschulen.

IM JAHr seInes 10. geBurTsTAgs zeIgT LICHTer 
2017 PersPeKTIven zur zuKunfT Des DeuT-
sCHen fILMs. 
namhafte experten und Branchenvertreter loten 
künftige Perspektiven für Filmproduktion, kinobe-
trieb und Publikum aus. eine neue Programmsek-
tion bringt zugleich die besten aktuellen Filme aus 
deutschland auf die leinwand. 

eröffnung 2016 © PhiliPP kohler

eröffnung 2016 © PhiliPP kohler
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dAs pRogRAmm
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wAHrHeIT IsT eIn reLATIver BegrIff. DIe-
sen eInDruCK KAnn LeICHT gewInnen, wer 
DAs TägLICHe weLTgesCHeHen verfoLgT: 
oLyMPIAsIeger? geDoPeD! DoKTorTITeL? 
ABgesCHrIeBen! BrexIT-enTsCHeIDung? MIT 
fALsCHen zAHLen HerBeIgefüHrT!

„Wie hast du’s mit der Wahrheit?” lautet die neue 
gretchenfrage. Wo man hinsieht, biegen sich die 
Balken. dabei sind lug und trug nicht immer 
offensichtlich. Bis einem lügner die lange nase 
wächst und die gehörnte Öffentlichkeit versteht, 
dass es nicht mit rechten dingen zugeht, kann viel 
Zeit vergehen - wenn überhaupt licht ins dunkel 
kommt.

ganze Berufsgruppen haben es sich heute zur 
aufgabe gemacht, öffentliche Äußerungen so 
geschickt zu formulieren, dass sie kaum noch als 
wahr oder falsch beurteilt werden können. Schon 
die antike rhetorik wusste, wie man argumente 
eher nach ihrer Wirksamkeit als nach ihrem 
Wahrheitsgehalt einsetzt. angesichts der Stäbe 
von Pr-Beratern, kommunikationsexperten und 
juristischen absicherern, die heute jeden klaren 
Satz eines amtsträgers verhindern, müssen sich 
die alten Zeiten jedoch paradiesisch ausgenom-
men haben.

in die entstandene lücke stoßen zunehmend 
Populisten. mit einfachen und nicht belegbaren 
„Wahrheiten” erobern sie die Stammtische und 
zunehmend auch die Parlamente. Wer ihre lee-
ren versprechungen hinterfragt, wird kurzerhand 
selbst der lüge bezichtigt. Journalisten, die auf 
vielstimmigkeit, solide Quellen und objektivierbare 
Fakten setzen, bekommen es mit der aggressiven 
Schlichtheit des populistischen arguments zu tun 
und zunehmend auch mit drohungen und gewalt.
das internet, und allen voran die sozialen medien, 
sind katalysatoren dieses Prozesses, der in zwei 
entgegengesetzte richtungen weist: Wo jeder zum 
Sender einer nachricht werden kann, entsteht 
einerseits ein Bild, das umfassender, komplexer 
und dichter ist als bisher. Zugleich öffnen die 
zumeist anonymen, an keine ethischen, qualita-
tiven oder fachlichen Standards gebundenen der 
manipulation tür und tor. trolle treten an die Stelle 
von transparenz. meinung und tendenzjournalis-
mus treten an die Stelle objektivierter darstellung.

Wie ist es also um die Wahrheit bestellt in Zeiten, 
in denen detaildenker und vereinfacher, geheim-
niswahrer und Whistleblower, demokraten und 
despoten einander unversöhnlich gegenüberste-
hen? das zehnte liChter-Filmfest sucht antwor-
ten im Film und im gespräch mit vertretern aus 
medien, Politik, Wissenschaft, kunst und kultur.

Das Zeitalter  
Der lüge

2016 – „grenzen”
2015 – „geld”
2014 – „humor”
2013 – „Stadt”
2012 – „revolutionen”

2017 
„Wahrheit“

InTernATIonALes 
ProgrAMM – 
THeMA wAHrHeIT

ich sage immer Die Wahr-
heit, selbst Wenn ich lüge.

Scarface
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DAs sPIeL 
zwIsCHen 
wAHrHeIT 
unD fIKTIon 
IM KIno 

Seit 2016 kuratiert liChter einen Wettbewerb 
im internationalen Filmprogramm. daran nehmen 
ausgewählte Filmproduktionen der vergangenen 
monate teil, die sich mit dem Festivalthema „Wahr-
heit“ befassen. das Programm will die unterschied-
lichen dimensionen des themas abbilden. in ihrer 
großen mehrheit sind die Filme in originalsprache 
zum ersten mal in deutschland bzw. im rhein-
main-gebiet zu sehen. nach den vorführungen sind 
regisseure, Produzenten und Schauspieler eingela-
den, mit dem Publikum und experten unterschiedli-
cher disziplinen über ihre Filme zu sprechen. viele 
von ihnen nehmen zudem an den veranstaltungen 
des Begleitprogramms teil.

Wer denkt, dass die kinogeschichte nur mit inves-
tigativ-thrillern wie Die unbestechlichen (1976) 
oder spotlight (2015) zur Wahrheitsfindung bei-
trägt, irrt. keiner anderen kunstform ist die aus-
einandersetzung mit Wahrheit stärker immanent, 
als dem Film: einerseits reflektiert er als Fiktion 
die Wirklichkeit, verstanden als faktische Wahr-
heit. Zugleich ist Film ein ort der Wirklichkeitsillu-
sion - denn ist eine geschichte gut erzählt, lassen 
sich Zuschauer auf eine „als-ob-Wirklichkeit” ein 
und halten sie faktisch für wahr.

Film ist 24 mal die Lüge pro Se-
kunde, aber vielleicht im Dienste 
der Wahrheit.

Michael Haneke

IMPressIonen 2016 © vaneSSa hoFFmann

eröffnung 2016 © avi dehlinger

Film ist die Wahrheit – 24-mal 
in der Sekunde

Jean-Luc Godard
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AM AnfAng 
wAr  
DIe Lüge

BewegTBILD 
unD MAnI-
PuLATIon IM 
vIsueLLen 
zeITALTer

DIe  
PoLITIsCHe 
KrAfT  
Des KInos

KIno PrAvDA  
unD CInéMA  
vérITé

das cineastische Spiel zwischen Wirklichkeit, 
Wahrheit und Fiktion beginnt mit der berühmten 
„ankunft eines Zuges“, gefilmt von den Brüdern 
lumière. der kurzfilm aus dem Jahr 1895, der für 
viele die geburtsstunde des kinos markiert, sollte 
eine Schock-reaktion des Publikums auslösen: die 
kamera ist so positioniert, dass der einfahrende 
Zug dicht an ihr vorbeifährt. der eindruck ent-
steht, als fahre der Zug direkt auf das kinopu-
blikum zu. doch die geschichte vom Zuschauer, 
der hysterisch von den ersten Projektionen der 
kinogeschichte floh, ist erfunden - dieses lügen-
märchen wurde nur bemüht, um die dramatische 
Wirkung des kinos auf die Zuschauer deutlich zu 
machen.

Wie ist es heute um das verhältnis von faktischer 
Wahrheit und Wahrhaftigkeit bestellt? Spätestens 
mit der durch die digitale revolution ausgelösten 
Bilderflut und den technischen möglichkeiten der 
Bildmanipulation haben Fotografie und Film ihre 
Beweiskraft verloren. Sie haben aufgehört, zuver-
lässige dokumente der Zeugenschaft zu sein.

angesichts der unbegrenzten möglichkeiten der 
digitalen Filmproduktion, inszenierter reality-
Shows und der verortung des Films im internet 
spricht der französische Philosoph und medien-
theoretiker Jean Baudrillard von der Hyperrealität. 
in ihr sind reale und virtuelle ereignisse nicht 
mehr unterscheidbar; der Film wird sogar 'wahrer 
als die natur'.

Film als medium der massen war schon immer 
politisch. dabei bewegen sich Filme, unabhängig 
davon, ob Fiktion oder dokumentation, im Span-
nungsfeld des instruments der aufklärung und 
Propaganda.

ob nach einer wahren Begebenheit oder frei erfun-
den – Filme sind in der lage, „physische realität 
wiederzugeben und zu enthüllen, und streben ihr 
deshalb auch unabänderlich zu“ (kracauer). Und 
das macht den Film so einzigartig. er ist in der 
lage, ästhetische und gesellschaftliche Phäno-
mene gleichsam zu beleuchten oder zu verschleiern. 

Zwischen aufklärerischem Wahrheitsanspruch und 
Propaganda bewegt sich das Werk von dziga ver-
tov, dem Pionier des russischen dokumentarfilms 
in den 1950er Jahren. mit seinem ansatz des 
„kino Pravda“ (kino der Wahrheit) machte er den 
gesellschaftlichen alltag erlebbar. durch die neu-
komposition von filmischen Fragmenten in einem 
teilweise propagandistischen Wochenschau-For-
mat wollte er eine tiefere Wahrheit offenlegen, als 
dies mit bloßem auge möglich ist.

eine „dahinterliegende Wahrheit” aufdecken wollte 
auch das französische Cinéma vérité der 1960er 
Jahre. die französischen Filmemacher um Jean 
morin verstehen sich als autoren und werden in 
ihrem filmischen „Forschungsprozess” als erzäh-
ler sichtbar. Für sie ist Film eine „Untersuchung“, 
die weitgehend auf inszenierung verzichtet. die 
Präsenz der kamera im Bild ist beim Cinéma 
vérité wesentlich, um für „Wahrheit“ der inhalte 
und aussage des Films zu bürgen. Zugleich neh-
men sich die vom französischen Strukturalismus 
geprägten Filmemacher vor, den Wahrheitsan-
spruch der Wirklichkeit in Frage zu stellen. So 
etabliert sich in den darauffolgenden Jahren 
der Begriff der Wahrhaftigkeit in der Filmtheorie 
(figurative, larger truth) anstelle des überholten 
anspruchs, Film zeige nichts als die faktische 
Wahrheit (factual, historical truth).
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DAs BegLeITProgrAMM – 
frAnKfurTer DIsKurs

In eIneM uMfAssenDen BegLeITProgrAMM 
greIfT LICHTer MoTIve unD frAgesTeLLun-
gen Aus Den fILMen Auf unD enTwICKeLT sIe 
In InTerDIszIPLInären forMATen weITer. 
themenexperten, Film- und kulturschaffende sowie 
kreative Querdenker eröffnen neue Perspektiven 
auf das Festivalthema. Zu den innovativen Forma-
ten gehört unter anderem die „liChter agora“, 
ein diskussionstag, an dem die teilnehmer in wech-
selnden gesprächskonstellationen das gesamte 
Spektrum des themas erörtern. Crossmediale aus-
stellungen, installationen und Performances ergän-
zen die vorträge und diskussionsrunden. 

mit den gesprächsformaten und performativen aus-
drucksformen des Begleitprogramms gibt liChter 
inhaltlich und künstlerisch impulse für die Stadtge-
sellschaft und ihre kulturellen institutionen.

PArTner Des BegLeITProgrAMMs wie der ex-
zellenzcluster „die herausbildung normativer ord-
nungen“ an der goethe-Universität Frankfurt am 
main erweitern die debatten um wissenschaftliche 
und interdisziplinäre Positionen.

So was gibt’s auf der Berlinale 
nicht: ein Filmfest, auf dem auch 
noch diskutiert wird - danke für 
den anregenden Abend!

ralph Bollmann, FaZ-redakteur und gesprächsgast 
des liChter auftaktgesprächs 2016

AufTAKTgesPräCH © avi dehlinger

Der 1. APrIL 2016 © alexander UrBan

urs sPörrI unD eDgAr reITz IM fILMgesPräCH © PhiliPP kohler



DAs KIno IsT DAs verMuTLICH uMsTrITTensTe 
KuLTurguT unD DIe vIeLLeICHT AM HeIssesTen 
DIsKuTIerTe KunsTgATTung In DeuTsCHLAnD. 
in einem land, dessen geschichte und gegenwart 
in musik, literatur, Philosophie und den bilden-
den künsten unbestritten Weltruhm genießt, muss 
der kinofilm um seine anerkennung und Förde-
rung kämpfen. andererseits sind seine Qualität 
und sein image gegenstand erbitterter debatten 
innerhalb und außerhalb der Filmszene.

in den vergangenen Jahren war der deutsche Film 
auf internationalen Festivals kaum vertreten. 
2015 war keine einzige deutsche Produktion in den 
Wettbewerben der drei großen Festivals Cannes, 
venedig und locarno zu sehen. auch in den Jahren 
zuvor war die Präsenz eher spärlich. andererseits 
gibt es gerade unter jüngeren Filmemachern viele 
talente, die bei kleineren Festivals und kritikern 
für große aufmerksamkeit sorgen, im heimischen 
kino aber völlig untergehen und große Schwierig-
keiten haben, eine Finanzierung für neue Projekte 
zu erhalten. dies alles geschieht in einem land 
mit einem großen eigenen markt, einer lebendi-
gen kunst- und kulturszene und gut ausgebauten 
Filminstitutionen.

die gründe für diese Schieflage und mögliche lö-
sungswege werden an verschiedenen Stellen seit 
langem diskutiert. mit einer Filmreihe will liChter 
zur Standortbestimmung des deutschen Films bei-
tragen. Begleitet wird das Special zum Jubiläum von 
einem think tank: Filmbranche und Publikum kom-
men zusammen, um Perspektiven zur Zukunft des 
deutschen Films zu verhandeln. diese sind heute 
um so dringender notwendig, als durch die digi-
talisierung die Parameter von Filmherstellung und 
-rezeption einem drastischen Wandel unterworfen 
sind. 

auf initiative von edgar reitz, einem der profilier-
testen deutschen Filmemacher, möchten wir 2018 
diese debatten in einem kongress zusammenführen.

sPeCIAL zuM JuBILäuM – 
seKTIon unD THInK TAnK 
„DeuTsCHer fILM“

DAs sPeCIAL  
wIDMeT sICH  
DreI sCHwer-
PunKTen:

1.
BesTAnDsAufnAHMe
Stärken und Schwächen des deutschen kinos werden 
anhand einer Filmreihe mit ausgewählten Produktio-
nen der vergangenen Jahre ausgelotet. Filmemacher 
stellen ihre arbeiten vor und diskutieren den herstel-
lungsprozess. das Publikum gewinnt einen einblick 
in die vielfalt des aktuellen deutschen Filmschaf-
fens und faszinierende Blicke hinter die kulissen.2.

DeBATTe zur zuKunfT Des KInos
das kino befindet sich nicht zuletzt durch die 
digitalisierung in einem tiefgreifenden Wan-
del. dies betrifft das medium weltweit. ein 
interdisziplinäres think tank soll einen wich-
tigen input für die debatte um die Strukturen 
des deutschen Films geben. 3.

worKsHoP zu InHALTLICHen AsPeKTen
vertreter der Filmszene erarbeiten konkrete vor-
schläge für strukturelle reformen und initiativen. Sie 
widmen sich der Förderung und Finanzierung, der 
ausbildung und dem Filmnachwuchs, vertrieb und 
verleih, der entwicklung des kinos als abspielort 
sowie der rolle des Films in der kulturlandschaft 
und dem Umgang mit dem Filmerbe. 

 eDgAr reITz © edgar reitZ FilmProdUktionS gmBh
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regionales 
Programm

vIeLe fILMe, DIe In Den vergAngenen JAHren BeI LICHTer IHre Pre-
MIere feIerTen oDer PreIse gewAnnen, HABen erfoLgsgesCHICHTe 
gesCHrIeBen:

gegrünDeT wurDe DAs LICHTer fILMfesT 2007 
ALs werKsCHAu für Den regIonALen fILM. 
mit dem Wettbewerb in den kategorien regionaler 
kurz- und langfilm ist das liChter Filmfest nach 
wie vor die zentrale Plattform des Filmschaffens 
in hessen und rhein-main. 

Um die begehrte trophäe, den Weißen Bembel, kon- 
kurrieren die besten Filme, die in der region pro-
duziert, koproduziert oder gedreht wurden, deren 
Filmemacher in der region (rhein-main/ hessen) 
ansässig sind, bzw. bei denen maßgebliche (Post-)
produktionsschritte in der region durchgeführt 
wurden.

die auswahl regionaler Filme zeigt die vielfalt und 
die wachsende Bedeutung der region als drehort 
und Standort namhafter Produktions- und Post-
produktionsfirmen: Pixomondo, aCht Frankfurt, 
hr-Spielfilmredaktion, U5, mogador Films, herold 
Studios, kontrastfilm und ard degeto Film sind 
ebenso zu nennen wie die Filmverleiher Univer-
sal Pictures international germany und twentieth 
Century Fox of germany.

DIrIgenTen! JeDe Bewegung zäHLT (ConDuCT) 
von göTz sCHAuDer
deutschlandpremiere 2015 bei liChter – „Bembel“ 
für den besten Film in der kategorie regionaler 
langfilm – Dirigenten! hat über liChter einen 
kino-verleiher gefunden – bundesweiter kinostart 
2016 – Film des monats in der epd Film.

„Das Lichter Filmfestival wird mir als entschei-
dender Wegbereiter für unseren Film in Erinnerung 
bleiben. Nicht nur, dass „DIRIGENTEN! Jede Bewe-
gung zählt“ hier eine ausgezeichnete Betreuung 
und Plattform in einem sensationell gutem Kino 
geboten wurde. Durch das Festival haben wir auch 
unseren Verleih gefunden, der den Film bundes-
weit erfolgreich in die Kinos gebracht hat. Die 
Teilnahme auf dem Lichter Filmfestival Frankfurt 
hat damit Dynamiken ausgelöst, die ich mir selbst 
kaum erhofft hätte: Meinen herzlichen Dank dem 
Lichter-Team das zu dieser Entwicklung ganz 
wesentlich beigetragen hat!“

götz Schauder

MeIne BrüDer unD sCHwesTern IM norDen 
von sung yung CHo
nach etlichen absagen Weltpremiere bei liChter 
2016 – „Bembel“ für den besten Film in der kate-
gorie regionaler langfilm. kinostart im Sommer 
2016 mit ausverkaufter kinotour. Überregionale 
Berichterstattung im ZdF morgenmagazin, ttt, 
kulturzeit, heute Journal.

„Berlinale, DOK.fest München, Toronto, Sheffield, 
Nyon - alle großen internationalen Festivals wollten 
„Meine Brüder und Schwestern im Norden" nicht 
zeigen. Aber zum Glück gibt es Leute, die offen für 
andere Ansichten und unbequeme Fakten sind.“

Sung Yung Cho

sIn & ILLy sTILL ALIve 
von MArIA Hengge 
Weltpremiere bei liChter 2015 – „Bembel“ für 
den besten Film in der kategorie regionaler lang-
film – im anschluss über 25 Festivalscreenings 
weltweit – insgesamt 5 Preise, u.a. Best actress 
award für Ceci Chuh als Sin (international Film 
awards Berlin 2015) und Best First Feature Film 
award (talca international Film Festival, Chile 
2016).

„Nach meiner ganzen Festivaltour schätze ich 
LICHTER als unabhängigstes Festival sehr, denn es 
beugt sich keinem Diktat und schwimmt nicht mit 
dem Strom. Das finde ich so unterstützenswert!“

maria hengge

sung-Hyung CHo BeI Der PreIsverLeIHung © avi dehlingergöTz sCHAuDer (MITTe) BeI Der weLTPreMIere seInes fILMs 
 © avi dehlinger

MArIA Hengge BeIM fILMgessPräCH © PhiliPP kohler
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fILM-
nACHwuCHs 
förDern

PLATTforM für fILM-sTuDIerenDe
liChter versteht sich als Forum für den nachwuchs 
aus der region. die Studierenden der Filmklassen 
aus Wiesbaden, kassel, mainz und offenbach erhal-
ten die gelegenheit, sich dem heimischen Publikum 
vorzustellen und mit etablierten Filmschaffenden 
aus dem in- und ausland in kontakt zu treten.

die Filme der Jungregisseure sind im Wettbewerb 
um den besten regionalen kurzfilm zu sehen. Seit 
2016 gibt es – ergänzend zum Publikumspreis 
für alle langfilme des Programms – auch einen 
kurzfilm-Publikumspreis.

worKsHoP Der fILMKrITIK unD 
KrITIKerBLog
ein Festival-highlight ist seit 2014 der gemeinsam 
mit der hessischen Film- und medien akademie 
und dem institut für theater-, Film- und medien-
wissenschaften der goethe-Universität Frankfurt 
am main konzipierte Workshop der Filmkritik. in 
der liChter-Festivalwoche erlernen Studierende 
aus der region unter anleitung renommierter 
Filmjournalisten das grundlegende handwerk der 

Filmkritik und veröffentlichen eigene texte, die 
täglich auf dem kritikerblog des liChter Film-
fests (kritikerblog.com) erscheinen. Seit 2015 wird 
der Blog auch über das Festival hinaus betrieben. 
in kooperation mit der Frankfurter allgemeinen 
Zeitung findet die spannendste und gelungenste 
rezension schließlich eine veröffentlichung auf der 
regionalen hochschulseite.

KrITIKerworKsHoP 2016 © vaneSSa hoFFmann

von r.n.L.: PreIsTräger zunIeL KIM (KunsTHoCHsCHuLe KAsseL) unD DIe Juroren Dr. LILI KoBBe 
(HessIsCHer runDfunK), IsABeL BergHouT („soKo wIsMAr“) unD HenDrIK MAxIMILIAn sCHMITT 
(ALuMnI KunsTHoCHsCHuLe KAsseL) © avi dehlinger

Richtig super fand ich, dass wir die 
Filmauswahl selbst treffen durften. 
Somit haben wir das Festival unab-
hängig vom Workshop kennenlernen 
können. Insgesamt hat sich beides 
sehr gut ergänzt und der Kritiker-
blog hat sich gelungen ins Festival 
eingefügt.

katharina Proksch, 
teilnehmerin des Workshops der Filmkritik 2016

Der Workshop hat (...) einen Einblick in die berufliche 
Situation von Kulturjournalisten vermittelt. Es wurde 
deutlich, dass viele freie Autoren für ihre Arbeit 
schlecht bezahlt werden und oftmals sogar umsonst 
arbeiten. Mein abschließender Eindruck ist, dass das 
(einträgliche) Schreiben über Film von einer individu-
ellen Strategie abhängt und viel Initiative erfordert, 
dass es andererseits aber durchaus Möglichkeiten 
gibt, als Filmkritiker tätig zu sein. Diese realistische 
und gleichzeitig ermutigende Perspektive ist eine 
hilfreiche Ergänzung zu den oft wenig berufsorien-
tierten Debatten im Studium.

Jonathan horstmann, 
teilnehmer des Workshops der Filmkritik 2016
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BrAnCHe

runDer TIsCH BeIM BrAnCHenTreff © vaneSSa hoFFmann

BrAnCHenTreff 2016 © vaneSSa hoFFmann

Das Lichter Filmfest: Innerhalb weniger Jahre vom 
kleinen Insider-Tipp zum festen und noch dazu 
sehr sympathischen Branchentermin in Rhein-
Main und weit darüber hinaus! Aber nicht nur das, 
das Team um Gregor Maria Schubert und Johanna 
Süß denkt weiter und beschreitet neue Wege. Fes-
tivalscreenings an ungewöhnlichen Plätzen und 
ein perfekt kuratiertes Open-Air-Kino durch den 
ganzen Sommer in wechselnden Locations sorgen 
für Dialog und Kontakt, für Verwurzelung und Wachs-
tum. Weiter so!

Björn hoffmann,  
Pandora Film

Für Filmemacherinnen oder auch Festivalmacher und 
Programmgestalter bietet LICHTER schon seit Jahren 
wie auch in Zukunft die unentbehrlichen Gelegenhei-
ten, sich mit Kollegen aus nah und fern auszutau-
schen, Nachwuchs zu rekrutieren und Ideen zu ent-
wickeln. Mit dem LICHTER Branchentag garantiert das 
Festival die Vernetzung regional und zeigt Perspekti-
ven für Kooperationen über die Region hinaus auf 
nationaler und internationaler Ebene. 

ralph Förg,
geschäftsführer Filmhaus Frankfurt e.v.

Unter diesem Schirm versammelt 
sich die Zukunft des deutschen 
Kinos.

edgar reitz

für filme-, festival- und fernsehma-
cher bietet LICHTer Möglichkeiten, 
sich mit Kollegen auszutauschen und 
weiterzubilden. Mit dem LICHTer Bran-
chentag unterstützt das festival die 
vernetzung und Professionalisierung 
der filmwirtschaft in frankfurt und 
darüber hinaus.
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LICHTer ArT AwArD
der liChter art award ist ein internationaler Wett-
bewerb und eine ausstellung für videokunst. er 
präsentiert während des Festivals audiovisuelle 
ausdrucksformen jenseits des kinos und trägt 
der rolle der bildenden kunst im Bewegtbild 
rechnung. Zielsicher hat der liChter art award 
in den vergangenen Jahren künstler gezeigt und 
ausgezeichnet, deren spätere Stationen interna-
tionale Bedeutung hatten: etwa die Biennale von 
venedig oder das moma in new York. der Preis 
ging bislang an junge künstlerinnen und künstler 
aus den USa, aus argentinien, kanada, Schweden, 
Frankreich und Belgien.

DAs fesTIvALzenTruM
Seit seiner ersten auflage hat liChter städtische 
orte als kulturräume neu interpretiert und belebt. 
als Festivalzentrum gedient haben bislang das 
atelierFrankFUrt, die ehemalige diamanten-
börse, der turmpalast, das ehemalige gebäude der 
hypovereinsbank (vaU) bis hin zum Cantate-Saal 
2015 und dem künstlerhaus mousonturm 2016.

im kommunikativen herzen des Festivals finden 
diskussionsformate, ausstellungen und Perfor-
mances statt. mit Festivalrestaurant und -bar 
schafft liChter einen ort der persönlichen 
Begegnung von Filmemachern und Schauspielern 
mit dem Publikum und eingeladenen experten. 
hier tauscht man sich über Filme und das Fes-
tival-thema aus, knüpft kontakte und entwickelt 
neue Projektideen. 

eIn orT für KunsT, 
exPerIMenT unD 
BegegnungLICHTer ArT AwArD 2016 © PhiliPP kohler
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ARbeItsweIse

Foto: PhiliPP kohler



BrüCKen In 
DIe sTADT- 
geseLLsCHAfT

IMPressIonen 2016 © avi dehlinger

KooPerationsPartner 2008 – 2016
amt für multikulturelle angelegenheiten
arty chock
atelierFrankfurt 
ausbildungsnetzwerk hessische Film- 
und medienakademie 
b3 biennale des bewegten bildes
basis e.V.
caricatura museum
chez Vivi 
crew United - Das netzwerk der  
Film- und Fernsehbranche
Deutsches architekturmuseum
Deutsches Filminstitut
epplwoi motion Pictures
exzellenzcluster „normative orders“  
an der goethe-Universität Frankfurt 
Filmhaus Frankfurt 
Film in Frankfurt 
Film- und Kinobüro hessen
Flatpack Festival birmingham
Fliegende Volksbühne e. V.
Frankfurter buchmesse  
Frankfurter garten
Frankfurter Klasse
Frankfurter Kunstverein
Frankfurt hilft!
Freax
freitagsküche
Friedrich-Wilhelm-murnau stiftung
galerie anita beckers
galluszentrum e. V.
goeast – Festival des mittel- und  
osteuropäischen Films

goethe-Universität Frankfurt am main
heinrich böll stiftung hessen
hessische Film- und medienakademie
hochschule für musik und Darstellende 
Kunst Frankfurt am main 
hochschule für gestaltung offenbach
idh - integrative Drogenhilfe e.V. 
Jazzunique
Kinofest lünen
Kinothek asta nielsen
liebieghaus skulpturensammlung
lucas – internationales Kinder Filmfestival
margarete
markt im hof  
medienmittwoch
mousonturm
nippon connection
node – Frankfurt’s Festival for digital art
Pixomondo - Visual effects
Polar
Pop. Kultur und Kritik.
referat für internationale angelegen-
heiten der stadt Frankfurt
saasfee*
schulKinoWochen hessen
slow Food
souvenir Frankfurt
studionaXos
text&beat 
theaterperipherie
Universal.Film.lounge
Visioni italiane / cineteca di bologna
Wirtschaftsförderung der stadt Frankfurt
ZDF - Das kleine Fernsehspiel

gramm ein. So waren Filme und Filmemacher aus 
toronto, tel aviv, Prag, krakau, kairo, Birmingham, 
lyon und mailand in den vergangenen Jahren teil 
des liChter Filmfests.

im rahmen der Partnerschaft der länder hessen, 
emilia-romagna und aquitaine verbindet liCh-
ter seit 2012 eine intensive Freundschaft mit 
dem Festival international du Cinéma de Contis 
und den visione italiane Bologna. die prämierten 
hessischen gewinner-Filme aus dem aktuellen 
liChter-Filmfestprogramm werden in Contis und 
Bologna gezeigt und die Filmemacher nach Frank-
reich eingeladen. auch mit dem Flatpack Festival 
Birmingham gestaltet liChter Programme, die 
auf beiden Festivals zu sehen sind.

in Zukunft will liChter die Fühler auch über den 
atlantik hinaus ausstrecken. angestrebt ist eine 
kooperation mit dem Philadelphia Film Festival 
aus der „jüngsten“ Partnerstadt Frankfurts.

Jahr für Jahr baut liChter seine kooperationen 
weiter aus. Bei der Programmgestaltung arbeitet 
das Festival erfolgreich mit Partnern aus Bildung, 
kultur und Zivilgesellschaft zusammen.

CoMMunITIes In Der sTADT 
mit Filmen in originalsprache erreicht liChter 
weite teile der internationalen gesellschaft in 
Frankfurt und im rhein-main-gebiet. Zudem 
spricht liChter vereine, interessengruppen und 
andere themen-multiplikatoren gezielt auf Filme 
oder Programmschwerpunkte an, die für ihre 
Communities und verteiler von interesse sind.

InTernATIonALe PArTner
Seit 2009 pflegt liChter den austausch mit den 
Frankfurter Partnerstädten und bindet ihre filmi-
schen Perspektiven und Positionen in das Pro-
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TeAM BeI Der eröffnung © PhiliPP kohler

 DIreKTor unD Ko-DIreKTorIn BeI Der eröffnung © PhiliPP kohler

IMPressIonen fesTIvALzenTruM © avi dehlinger

IMPressIonen fesTIvALzenTruM © avi dehlinger AufBAu © Johanna SÜSS

LICHTer TeAM 2016 © angie lee nikitSCh

TeAM

lichter WirD Von menschen organisiert, 
Die Film lieben UnD leben. sie Kennen Die 
regionale UnD internationale Film- UnD 
KUltUrsZene bestens UnD Wissen, WoraUF 
Filmemacher UnD PUbliKUm Wert legen.

vor der gründung des liChter Filmfests gab es 
in Frankfurt keinen ort, an dem Filmemacher 
ihre Produktionen in ihrer heimatstadt vorstellen 
konnten. die initiative fand von anfang an großen 
anklang. getragen wird sie von der Begeisterung 
für Filme, von bürgerschaftlichem engagement, 
kreativität und Professionalität. liChter wuchs 
über die Jahre dank der großzügigen Unterstützung 
seiner Partner, vor allem aber dank dutzender frei-
williger mitarbeiter. das liChter-team ist dabei 
stetig größer geworden. kulturschaffende, künstler 
und Filmemacher tragen das Festival ebenso wie 
Studierende aller Fachrichtungen, junge menschen 
aus resozialisierungsprojekten und kulturaffine 
ruheständler.

seIT 2015 engAgIerT sICH DAs TeAM Des 
LICHTer fILMfesTs für DIe InTegrATIon 
von gefLüCHTeTen MensCHen In DIe sTADT-
geseLLsCHAfT. geMeInsAM MIT DeM gAL-
LuszenTruM HAT LICHTer eIne fILMreIHe 
für fLüCHTLInge Ins LeBen gerufen. AuCH 
unTersTüTzen gefLüCHTeTe fILMeMACHer 
unD fILMfAns DAs TeAM. MIT eIneM freI-
KArTenKonTIngenT erLeICHTerT LICHTer 
gefLüCHTeTen Den fesTIvALBesuCH.

reFUgees 
Welcome!
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Foto: lale tÜtÜnCÜBaSi
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MeDIenPArTner:
hr-info, spex, frankfurter Allgemeine, epd film, 
Journal frankfurt

                                                                                           

reICHweITe:
 ► Print: über 80 Presseartikel in mehr als  
5 Millionen verkauften Zeitungen 

 ► reichweite Print: 12 Millionen leser
 ► Schaltung verschiedener Anzeigen mit einer  
Bruttoreichweite von 400.000 Kontakten

 ► social Media: Über 150 facebook-Postings mit 
einer Brutto-reichweite von 6 Millionen Likes 

                                                                                            

DruCKsACHen:
 ► Programmheft: auflage 7.000 stück 
 ► Programm-faltblatt: auflage 15.000 stück 
 ► festival-Plakate: auflage 1.000 stück 
 ► Ankündigungsflyer: auflage 15.000 stück 
 ► flyer für weitere veranstaltungen:  
auflage 20.000 stück 

 ► Postkarten: auflage 25.000 stück verteilt durch 
stroer Medien und ecco Kulturmedien im rhein-
main- gebiet 

                                                                                            

fesTIvALTrAILer:
 ► Zu sehen in über 25 Kinos im gesamten rhein-main-
gebiet, zwei wochen lang vor dem festival

 ► reichweite: ca. 200.000 zuschauer 

                                                                                            

fesTIvALKInos und spielorte
(2008 - 2016):

 ► Atelierfrankfurt
 ► Caligari filmbühne wiesbaden
 ► Cantate-saal
 ► Cinestar Metropolis
 ► Comoedienhaus wilhelmsbad
 ► e-Kinos
 ► erster stock
 ► Hafenkino offenbach
 ► Kino im Deutschen filmmuseum
 ► Kino im Lederpalast offenbach
 ► Künstlerhaus Mousonturm
 ► Mal seh’n Kino
 ► Murnau filmtheater wiesbaden
 ► Praunheimer werkstätten
 ► rex-Programmkino Darmstadt
 ► Turmpalast

                                                                                            

sCHIrMHerren:
volker schlöndorff, Leander Haußmann, edgar reitz

                                                                              

Jury (Auswahl):
stipe erceg (Schauspieler), Maryam zaree (Schauspie-
lerin), Cyril Tuschi (regisseur), Daniel Kothenschulte 
(Filmkritiker), Anke sevenich (Schauspielerin), Pia Marais 
(regisseurin), florian Koerner von gustorf (Filmpro-
duzent), Anne ratte-Polle (Schauspielerin), Max Linz 
(regisseur), nico sommer (regisseur), Isabel Berghout 
(Schauspielerin), Christiane von wahlert (geschäfts-
führerin SPio), Hermann vaske (regisseur & Produzent), 
Linda söffker (leitung der Sektion Perspektive deutsches 
kino)

                                                                                            

neTToKonTAKTe:
 ► ca. 12.000 festivalbesucher
 ► insgesamt 20.000 Besucher im ganzen Jahr 

                                                                                           

BruTToKonTAKTe:
 ► facebook: 9.000 likes
 ► newsletter: 2.500 abonnenten 
 ► zusätzliche Bewerbung über die newsletter unserer 
Partnerinstitutionen wie z.B. deutsches Filminstitut 
diF, Wirtschaftsförderung der Stadt Frankfurt,  
hessische Film- und medienakademie

 ► einladung zur eröffnung: 1.000 
 ► website: 120.000 Seitenaufrufe in den Festival-
monaten märz/april
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gesCHICHTen unD 
ereIgnIsse aus zehn Jahren:

 ► LICHTer ist Bewegungsmelder der kultur- und  
kreativwirtschaft (2012) 

 ► Humor-gipfel mit Bernd eilert (autor, u.a. „otto - der 
Film”), ernst Kahl (Cartoonist, maler, autor, Sänger), 
Pit Knorr (gründungsmitglied der titanic, gag-Schrei-
ber für otto Waalkes), ralf König (Comic-Zeichner, u.a. 
„der bewegte mann”), Martin sonneborn (ehemaliger 
Chefredakteur der titanic und mitglied des europä-
ischen Parlaments) (2014)

 ►
 ► gewinner der Crowdfunding-Kampagne  
„kulturMut“, eine initiative der aventis Foundation 
(2015) 

 ► Kulturelle zwischennutzungen in leerstehenden gebäu-
den – in den vergangenen zehn Jahren hat das liChter 
Filmfest das kreative Image der stadt frankfurt 
geprägt. mit orten wie der ehemaligen Diamantenbörse 
in der Stiftstraße, dem leerstehenden Turm-Palast-Kino 
in der Bleichstraße, dem Projektraum ersTer sToCK, 
der Kaiserstraße 74 im Frankfurter Bahnhofsvier-
tel oder dem freiluftkino frankfurt im innenhof des 
Cantate-Saals und im hinterhof des korrekt im gallus.  

 ► Auch außerhalb der festivalzeitträgt LICHTer zum 
Kulturleben bei. Seit 2014 lädt liChter das Publikum 
im Sommer zu Filmvorführungen unter freiem himmel 
ein. das „Freiluftkino Frankfurt“ verwandelt wie das 
haupt-Festival städtische orte in cineastische Schau-
plätze. dazu gehören der garten des liebieghauses, der 
Sachsenhäuser markt im hof, der innenhof des Cantate-
Saals oder die höchster Wörth-Spitze.

 ► LICHTer streetview bringt Bewegtbilder und  
medienkunst in den öffentlichen raum (2012) 

 ► die frankfurter sequenzen fragen Filmschaffende 
und theoretiker, künstler und kritiker und Fachleute 
nach ihrer Sicht auf ein kleines Stück Bewegtbild, u.a. 
mit Patrick Bahners (Feuilletonleiter der Frankfur-
ter allgemeinen Zeitung), Jean-Christophe Ammann 
(ehemaliger direktor des museums für moderne kunst), 
florian Heinke (künstler) und Claudia Dillmann (lei-
terin des deutschen Filminstituts diF) (2011)  

 ► mit dem vAu bezieht das liChter Filmfest 2012 und 2013 
das eindrucksvolle Atrium auf der mainzer landstraße 
229. mit seiner markanten rotunde ist das gebäude aus 
internationalen Filmen bekannt und war u.a. Schauplatz der 
finnischen Satire Iron sky und des vielfach preisgekrön-
ten dokumentarfilms Master of the universe.  

LICHTer sTreeTvIew 2012 © vaneSSa hoFFmann
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Das LICHTER-Festival fühlt sich 
vor allem den Filmen verpflichtet, 
die in Fernsehen und Kino zu kurz 
kommen.

SPex

Das LICHTER Filmfest ist die zentrale Plattform des 
Filmschaffens der Rhein-Main-Region und […] mit 
seiner Auswahl von Filmen aus allen Regionen der 
Welt das einzig wirklich internationale Festival an ei-
nem wachsenden Standort.

Wiesbadener kurier

Gegründet im Jahr 2008 von einer 
Gruppe junger Filmschaffender 
hat es sich seither vom Fest zu 
einer eingeschworenen Gemeinde 
im selbstgebauten Kino eines 
Atelierhauses zu einem festen 
Bestandteil des regionalen Kul-
turlebens entwickelt, der ein ste-
tig wachsendes und sehr ge-
mischtes Publikum anzieht.

kinovent.de

Dieses kleine Festival ist für mich 
ganz groß.

Frankfurter neue Presse

Das LICHTER Filmfest Frankfurt 
International ist nicht nur zentra-
le Plattform des Filmschaffens in 
der Rhein-Main-Region und Hes-
sen, sondern auch ihr Motor.

Filmportal

[D]ie Bandbreite ist groß bei den 
„Lichtern“. Sie reicht von kassen-
trächtigen Produktionen bis hin 
zu kleinen, fast privaten Arbeiten.

die rheinpfalz

sTIMMen zuM  
fesTIvAL

IMPressIonen 2016 © lale tÜtÜnCÜBaSi
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fesTIvALLeITung 

gregor Maria schubert
festivaldirektor
telefon: +49 163 24 24 883
e-mail: g.schubert @ lichter-filmfest.de

Johanna süß
stellv. festivaldirektorin
telefon: +49 176 64 700 261
e-mail: j.suess@lichter-filmfest.de

Lichter filmkultur e.v.
gutleutstraße 8 - 12
60329 Frankfurt am main

www.lichter-filmfest.de

KonTAKT 


